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Berlin 2 Januar
Heute Vormittag empfing der Kaiser die alljähr

liche Neujahrsdeputation der Halloren
Die Nordd Allg Ztg findet den Protest der

englischen Regierung gegen die Freigabe der mit Beschlag
belegten italienischen Schiffe durch das Prisengericht in Kon
stantinopel unerhört und verurtheilt denselben in einem Leit
artikel auf das Schärfste

Petersburg i Januar Anläßlich der von der
ausländischen und russischen Presse über die Mediation Eng
lands gebrachten Kommentare und Gerüchte veröffentlicht
die Agence Russe eincn Artikel in welchem nachgewiesen
wird daß eine Mediation weder wünschenswerth noch an
nehmbar sei Zunächst sei eine solche überhaupt unmöglich
wenn sie der eine der Kriegführenden nicht verlange So
dann müffe aber auch ein Staat der eine Mediation aus
üben wolle seine Unparteilichkeit durch seine vollständige
Interesselosigkeit darthun können und das sei bei England
nach den eigenen Erklärungen der englischen Regierung nicht

l der Fall Die Wichtigkeit dieser Interessen würde eine Me
diation zu einer äußerst gefahrvollen Sache für Alle machen
und andererseits den Uebergang von einer Mediation zu
einer Intervention erleichtern Das besondere Recht der
Kriegführenden werde nur überttoffen durch das höhere
Recht Aller Rußland aber habe die Rechte Dritter auf das
Sorgfältigste respektirt Eine Mediation würde ohne irgend
wem zu nützen den Krieg nur verlängern und noch weiter
verwickeln Vom Gesichtspunkte des Rechtes und der Ge
rechtigkeit vom Gesichtspunkte des Friedens und der Lokali
sirung des Krieges aus wiederholt die Agence erscheine
eine Mediation deshalb weder als wünschenswerth noch
auch als annehmbar Ohne Zweifel denke so ein ansehn
licher Theil von Staatsmännern sowie das arbeitsame eng
lische Publikum das sich frage weshalb die mächtige eng
lische und russische Nation nicht danach streben sollten sich
gegenseitig und zugleich der ganzen Welt Gutes zu erweisen
anstatt sich gegen einander zu erbittern und sich durch Eifer
süchteleien zu schaden Ganz ebenso dächten aber auch in
Rußland alle Staatsmänner und der weitaus größte Theil
des Publikums

London 2 Januar Der Standard sagt der
Vorschlag die Türkei möge sich direkt an Rußland wenden
sei nicht unberechtigt und stehe auch mit dem Brauche unter
Kriegführenden nicht im Widerspruch England habe bis
dahin kein Recht sich durch einen solchen Vorschlag gekränkt
zu fühlen und die Annahme daß derselbe als ein feindseliger
Akt anzusehen sei erscheine durchaus nicht gerechtfertigt

Rom 2 Januar Bei dem gestrigen Nenjahrs
empfange sagte der König die Zeiten seien schwierig es sei
deshalb nothwendig die Parteispaltungen in der Kammer

zu vermeiden eine kompakte Majorität müsse vorhanden
sein um die Interessen des Landes unter allen Eventualitä
ten zu wahren

Der Krieg
Petersburg 2 Januar Offizielles Telegramm aus

Bogot vom öl Dezember Ueber die Einnahme von Pirot
durch die serbischen Truppen werden folgende Dstails ge
meldet Nach der Besetzung von Babinaglava und der
Einnahme des Passes St Nicolai wurde ein starkes De
tachement gegen das befestigte Lager von Budiudol dirigirt
welches Pirot von Norden her deckte Das Lager bestand
aus mehreren Reihen von Befestigungen auf beiden Ufern
der Nissawa zwischen den Dörfern Stanetfchno Nischar und
Sapot Da das Lager stark besetzt war und beinahe un
angreifbar von der Front her erschien wurde entschieden
zuerst Ak Palauka und dann Pirot anzugreifen Am
24 Dezember begann der Angriff Die rechte Kolonne
griff Ak Palanka an und nahm dasselbe ein Die linke
Kolonne eröffnete an diesem Tage eine Kanonade gegen
Budindol und führte demonstrative Angriffe gegen diesen
Ort aus um die Aufmerksamkeit des Feindes abzulenken
Die gesammte Reserve blieb in Babinaglava Am 26 Dez
rückte die rechte Kolonne von Ak Palanka aus gegen Pirot
vor Am 27 Dezember Morgens 8 Uhr griff dieselbe die
linke Flanke der türkischen Position an besetzte am Nach
mittag gegen 4 Uhr Blata und Belajewa und verweilte
daselbst während der Nacht Bei dem ersten Schuß welcher
von der rechten Kolonne abgegeben wurde begann die linke
Kolonne den Angriff von der Front her bemächtigte sich
Stanetzkas und stellte die Fühlung mit der rechten Kolonne
her Am 28 Dezember bei Anbrnch der Morgendämmerung
wurde der Kampf auf der ganzen Linie wieder aufgenommen
Bereits um 11 Uhr Morgens zog die rechte Kolonne in
Pirot ein und wurde daselbst von den Einwohnern an deren
Spitze sich die Geistlichkeit befand empfangen Die linke
Kolonne überwand den hartnäckigen Widerstand der Türken
erst nachdem diese die Nachricht erhalten hatten daß die
in ihrem Rücken befindlichen Befestigungen genommen feien
Der Verlust der serbischen Truppen beträgt über 50 Todte
und gegen 15V Verwundete Die Türken welche 6 Tabors
stark gewesen waren haben sehr große Verluste erlitten
Die ganze Position war mit Leichen bedeckt 23 Geschütze
fielen in die Hände der Serben

Offizielles Telegramm aus Bogot 31 Dezember
Nach hier eingegangenen Meldungen vom 30 Dezember
sind die Truppen des westlichen Detachements von der Front
bis Babakonak vorgerückt und befinden sich auf dem Vor
marsch gegen die türkischen Positionen bei Arabkonak und
Schandernik welche Ortschaften der Feind besetzt hält Am

29 Dezember räumten die Türken Lntikowo wo die Russen
darauf einzogen Das Wetter ist in den Bergen sehr
ungünstig der Eisgang auf der Donau dauert fort es ist
zu erwarten daß das Eis bald feststehen bleibt

Konstantinopel 1 Januar Nach hier vorliegenden
Meldungen aus Sofia von gestern wird der an der Mo
rawa bei Tschiblaktepe stehende rechte Flügel seit 2 Tagen
von einer aus 20 Bataillonen Infanterie 3 Regimentern
Kavallerie und Artillerie bestehenden russischen Truppen Ab

theilung gedrängt Hakki Pascha der zum Muschir des
4 Korps ernannt worden ist meldet aus Erzerum von
gestern er habe Kavallerie und Artillerie abgesendet um die
in Soghnktschesme angekommene russische Kavallerie zu ver
treiben und sei die letztere zurückgegangen

Konstantinobel 2 Januar Nach aus Sofia hier
eingegangenen Nachrichten ist zwischen Jchtiman und Sofia
russische Kavallerie eingetroffen und hat den Telegraphen
und die Brücke von Jskor zerstört Aus Rasgrad wer
den kleinere Scharmützel gemeldet die am 30 v Mts bei
Mehemdlar und Mariani stattgefunden haben

Wien 2 Januar Der Polit Korrefp wird aus
Bukarest vom gestrigen Tage gemeldet Die Russen besetzten
bereits mehrere von den Türken befestigte Ortschaften in der
nächsten Umgebung von Sofia Sofia selbst ist beinahe von
allen Seiten eingeschlossen

Januar
Der Januar ist in der Regel der kälteste Monat des

Jahres doch pflegt die strenge Kälte meist nur wenige Tage
anzuhalten wobei sie in niedrig gelegenen Gegenden nicht
selten heftiger erscheint als auf den Höhen Gewöhnlich fällt
die niedrigste Temperatur auf die ersten Wochen des Monats
nach dem 15 steigt die Wärme etwas um gegen Ende des
Januar wieder abzunehmen So war es in dem strengen
Januar des Jahres 1871 1 Januar früh 19 und in
dem Januar des Jahres 1876 10 Januar früh 12,9
Milder trat der Januar in den Jahren 1873 1875 auf
am gelindesten im Jahre 1877 Gleich der 1 Januar 1877
zeigte die sehr ungewöhnliche Temperatur von s 9,8 der
9 Januar die von i 10,9 Mittags nur an sechs Tagen
des Monats gab es Frost und zwar höchstens 3,6 Bei
Koblenz fand man frischen Waldmeister an anderen Orten
zeigten sich Erdbeer und Kirschblüthen aber während der
ersten Hälfe des Monats dauerte die Nogat Ueberschwemmnng
fort und am 31 trat Sturm ein der in England besonders
wüthete Schnee und Regen fällt meist weniger häufig als
in anderen Monaten Gewitter ereignen sich sehr selten
Fledermäuse Hamster Dachse und andere Thiere liegen im
Winterschlafe Aus dem Norden kommen bisweilen noch
Schneegänse und wilde Enten an auf dem Schnee zeigen

Am Krankenbette der Mutter
Mittheilung aus der ärztlichen Praxis

von Dr T Riefenstahl
Fortsetzung und Schluß

Wie steht s flüsterte ich in peinlicher Erwartung
Eigentlich ganz wie vorhin antwortete sie ebenso leise

Etwas erleichtert athmete ich auf Noch wie vorhin
und schon konnte die nächste Stunde die Rettung bringen
eilig trat ich bei der Kranken ein

Ein Blick voll stillen Glückes strahlte mir entgegen
wenngleich der innere Frieden nicht völlig den Zug schweren
körperlichen Leidens von ihren Mienen zu verwischen ver
mocht hatte Die Brust arbeitete wirklich entsetzlich Der
Puls sowie die Körperwärme waren seit Mittag nicht
weiter gestiegen freilich ihre Höhe dennoch eine erschreckende
Voll gespannter Erwartung schritt ich nun von der Schwe
ster und Elsa unterstützt zur Untersuchung der Brust ein
äußerst beschwerliches Unternehmen da wir die zu Tode
Erschöpfte welche mit engelgleicher Geduld alles mit sich
vornehmen ließ nur mit der größten Mühe in sitzender
Stellung zu erhalten vermochten Ich horchte horchte
nochmals nichts überall nichts Doch halt was
war das Wiederum horchte ich an derselben Stelle voll
Spannung es war ziemlich in der Mitte des zuerst
erkrankten Gewebes da wieder hatte ich ein ganz
seines leises Knistern vernommen dann wieder nichts
dann noch einmal Eiligst ließ ich nun die wahrhaft keu
chende Kranke niederlegen Unzweifelhaft in dem zunächst
entzündeten Theile war eine ganz kleine Stelle in beginnen
der Lösung begriffen und war nur erst einmal an einem
Punkte das Eis gebrochen dann durften wir einer baldigst
nachfolgenden allgemeinen Lösung entgegensehen

Nochmals wog ich nach allen Anzeichen die nur das
menschliche Auge erfaßt aufs sorgfältigste den Zustand der
Kräfte ab ohne Zweifel noch für einige Stunden reichten
dieselben hin wenn nur eben nicht im letzten Augenblicke
noch eine Ueberfluthung der bis jetzt nicht in ernstliche Mit
leidenschaft gezogenen Lungenzellen alles verdarb noch indeß

waren hierfür die drohenden Vorboten nicht vorhanden
Schließlich prüfte ich nochmals die Körperwärme das viel
leicht wichtigste Moment in diesem entscheidenden Augen
blicke denn das Thermometer ist ein gewaltig feiner Kund
schafter und oft ein Trost in solch schwerer Stunde wenn
alle anderen Zeichen uns im Stiche lassen Gestiegen war
dasselbe entschieden nicht ferner ja täuschte nicht alles
noch besaß man damals oder wenigstens ich nicht einen so
feingetheilten Wärmemesser wie ohne ihn jetzt kein Arzt
mehr an das Krankenbett tritt so war die Quecksilber
säule um ein ganz weniges vielleicht um den dritten Theil
eines Grades gesunken Verhielt sich dieses wirklich so
dann bedeutete es Land festes Land Ich hatte am Morgen
die Wirkung der Freude auf meine Kranke kennen gelernt
und die letzten Trümpfe durften nunmehr ausgespielt wer
den wir waren an den letzten entscheidenden Momenten
angelangt

Ich habe die allerbeste Hoffnung bis morgen schon
wird das Schlimmste vorüber sein sprach ich mit großer
Bestimmtheit die Kranke fest und vertrauensvoll anblickend

Die Kleine sank am Bette in ihre Kniee Die Mut
ter starrte mich an als fehle ihr das Verständniß für
meine Worte dann als sie den Ernst meiner vertrauenden
Miene sah spiegelte sich eine fast erschreckende Erregung
auf ihrem Gesichte während sie mit versagender Stimme
keuchte

Noch Hoffnung daß ich nicht von mei
nen Kindern muß

Ich hege kaum einen Zweifel mehr
O mein Gott flüsterte die Kranke tief er

schüttert dann faltete sie die Augen schließend sichtlich
mit großer Anstrengung die zarten entsetzlich abgemagerten
Hände ineinander Die Brust aber arbeitete wahrhaft
furchtbar fort und zwar mit einer so gewaltigen Kraft als
wolle die Mutter nun auch da ja noch Rettung möglich
ihren Posten bis zum letzten Augenblicke behaupten bis zum
letzten noch möglichen Athemzuge für ihre Kinder mit dem
Tode der immer drohender seine eisige Hand nach ihr aus
streckte ringen

Ich befahl der pflegenden Schwester vor der Hand

die belebenden Kampherpulver stündlich in voller Gabe weiter
zu geben und erst dann damit sparsamer zu werden wenn
vielleicht schon in der Nacht eine sichtliche Besserung zumal
ein Ruhigerwerden des Athmens eintreten sollte Im Falle
indeß die Schwäche zunehmen oder ein Röcheln auf der
Brust sich ausbilden würde ordnete ich auf das dringendste
an mich sofort zu benachrichtigen

In welch erregter Stimmung ich bereits in der ersten
Frühe des folgenden Morgens den Weg zu dem kleinen
Häuschen antrat das läßt sich eigentlich im nüchternen Laufe
der Dinge kaum wieder recht nachempfinden Da ich keine
weitere Nachricht erhalten hatte durfte ich ja fast mit Be
stimmtheit annehmen die Kranke noch am Leben zu finden

der eingetretene Tod wäre mir sicher gemeldet worden
und doch stockte mir fast der Athem als ich nun die Thür
zu dem Vorzimmer öffnete

Im selben Momente erschien die Krankenschwester mit
Elsa frohe Hoffnung aus allen ihren Mienen in der Kam
merthür während beide gleichzeitig hauchten

Sie schläft
Besser fragte ich ebenso leise zurück an die Schwe

ster mich wendend
Viel ruhiger Herr Doktor, war die Antwort

Das wollte ich eben hören Auf den Fußspitzen schlich
ich in die Kammer in ruhigen tiefen Athemzügen hob sich
die Brust gleich wie bei einem sanft schlummernden Kinde
Ganz sacht legte ich meinen Zeigefinger auf den Arm wel
cher aus der Bettdecke ruhte die Haut war leicht gefeuchtet
die Zahl der Pulsschläge auf die Hälfte zurückgegangen
Gewiß wie schon einmal erwähnt wer noch nie Gelegenheit
hatte zu beobachten wie bei einer Lungenentzündung oft
nur wenige Stunden genügen um die Rückkehr vom Rande
des Grabes zum neu und kräftig wieder pulsirendeu Leben
zu bewirken würde einen solchen Wechsel kaum für möglich
halten Leise ganz leise zog ich mich zurück

Im Vorzimmer angekommen schaute mir Elsa mit
dem Ausdrucke einer so ergreifenden Angst gepaart mit
einem kaum gewagten Hoffen entgegen daß ich sogleich un
willkürlich auf sie zutrat und meine Hand auf ihren
legend flüsterte



sich hier und da die sogen Schneewürmer Larven eines
Weichkäfers Eier und Puppen der Insekten erwarten in
ihren Verstecken die Wiederkehr des Frühlings Die
Pflanzenwelt beharrt in ihrer Ruhe es blühen nur die
schwarze Nieswurz und der Haselnußstrauch

Aus Halle und Umgegend
Gestern Nachmittag gegen 4 Uhr versuchte der

Tischler Hesse von hier sich im Saalstrome zu ertränken
und sprang zu diesem Zwecke von der Schifferbrücke in den
Strom Es schien dies ihm indeß leid zu werden so daß er
um Hülfe rief und wurde er auch durch Schiffer ca 100
Schritt unterhalb der Brücke glücklich herausgefischt und nach
dem Kesselhaus der Saline gebracht von wo er getrocknet
gegen 6 Uhr Abends den Heimweg antrat

Den 3 Januar 1878 7 Uhr Morgens
Barometer 28 3,1
Thermometer i 1 8
Wind

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Pfarrer Dr

Sonntag zu Aschersleben den rothen Adler Orden vierter
Klasse und dem Schafmeister Kunze zu Verfiel im Kreise
Halberstadt das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Se Majestät der Konig hat dem Landrath Rimpau
zu Halberstadt bei seinem Ausscheiden aus dem Staatsdienste
den Charakter als geheimer Regieruugs Rath verliehen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 2 Januar

Aufgeboten Der Buchhalter Th Stock Mühl
graben 1 und B Wiese Unterplan 2

Eheschließungen Der Gärtner F Spatzier Loders
leben und A Thiele Langegasse 5a

Geboren Dem Oberkellner L Schmidt ein S
Saalberg 18 Dem Glasermeister C Hüthel ein S
Fleischergasse 20 Dem Handarbeiter C Franz eine T
Oberglaucha 34 Dem Fabrikarbeiter M Müller eine
T Zapfenstraße 14 Dem Schlossermeister H Fischer
eine T Berggasse 1 Dem Handarbeiter E Höpfner
ein S Unterberg 10 Ein unehel S kl Märkerstraße
4 Dem Gefangenen Aufseher E Krüger ein S
Taubengasse I7ä

Gestorben Der Tischlermeister Franz Haase 55 I
2 M 26 T Lungenschwindsucht Wuchererstraße 21
Der Conditor Wilhelm Dornstein 77 I 1 M 26 T
Altersschwäche Markt 17 Der Böttchermeister Gustav
Friedrich Fiedler 58 I 11 M 19 T Magenkrebs gr
Steinstraße 43 Des Handarbeiter W Tietze S Friedrich
Wilhelm 5 M 5 T Atrophie Weingärten 8 Der
Candidat der Mathematik Carl Mohr 25 I 2 M Herz
leiden kl Schloßgasse 6 Des Restaurateur F Hochmuth
5 Ferdinand 29 T Schwäche Fleischergasse 26 Des
verst Restaurateur C Ohme S Emil 8 I 1 M 19 T
Lungentuberkulose Berlinerstraße 6 Der Werkmeister
August Bergunder 62 I 4 M 18 T Lungenlähmung
Kirchthor 16 Des Fabrikarbeiter E Mittendorf T
Elife 3 M 21 T Bronchitis gr Ulrichsstraße 22

Mütterchen wird wieder besser Elsa
Eine krampfhafte Erschütterung ging durch den zarten

Körper dann riß die Kleine schnell ihr Taschentuch hervor
und preßte es gewaltsam gegen den Mund um das laute
Weinen zu unterdrücken in dem jetzt die stürmische Freude
des Kindes sich Lust machte

Als ich gegen Mittag zurückkehrte fand ich die Mutter
freilich noch durch Kissen sorglich gestützt aufgerichtet im
Bette sitzen

Herr Doktor was ist nur eigentlich mit mir vor
gegangen Ich fühle mich ja wie neugeboren jubelte mir
die überglückliche Frau mit matter aber durch keine Pause
mehr unterbrochener Stimme entgegen Darf ich denn
nun wirklich nicht mehr fürchten von meinen armen Kindern
zu müssen

Nein ganz gewiß nicht, erwiderte ich tief ergriffen
im Gegentheil wünsche ich Glück zur Genesung, und

damit drückte ich herzlich ihre bebende Hand
Die Schilderung der überströmenden Freude worin

jetzt das erlöste Mutterherz sich Luft machte vor allem
aber der Scene des Wiedersehens als ich nun die beiden
Kleinen in meiner Gegenwart hereinführen ließ um eine
doch vielleicht zu stürmische Aufregung der noch so ange
griffenen Kranken bewachen zu können übergehe ich völlig
zu armselig würde sie ausfallen im Vergleich zur erschüt
ternden Wirklichkeit

Als ich endlich die schmale Treppe hinunterstieg erhielt
ich zum ersten Male wieder das Geleit von der so schwer
durch mich in ihren heiligsten Ueberzeugungen verletzten
Nachbarin

Nun Herr Doktor ist schließlich doch wohl alles noch
einmal gut gegangen

Jawohl alles glücklich überstanden, erwiderte ich
Und Ihnen sage ich noch ganz besonders meinen Dank

daß Sie uns so treulich beigestanden
Nicht von Nöthen Herr Doktor ist ja Christenpflicht

aber um das eine bitte ich Sie inständigst so etwas ris
kiren Sie doch nicht wieder glauben Sie mir einer alten
erfahrenen Frau sonst würde sicher diese einmal mit der
neuen Weisheit geglückte Kur Sie wissen ja eine
Schwalbe noch manchem armen Menschen das Leben
kosten bis Sie endlich zur Einsicht und Umkehr kommen
würden

Schweigend ließ ich die Unverbesserliche stehen und
fuhr froh und dankbar für die gelungene Heilung von
dannen

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 3 Januar 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo geringer 189 198 M besserer 201 213 M
seiner 216 M seinster über Notiz

Roggen 1000 Kilo 1S6 162 M
Gerste 1i 00 Kil Landgerste geringe 177 186 M bessere 189 bis

192 M seine und Chevalier 195 204 M
Gerstenmalz 50 Kilo 15 15 25 M
Hafer 1000 Kilo 147 156 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Futtererbsen 171 174 M, Kocherbsen 186 M

Victoria Erbsen 180 210 M Bohuen p 50 Kilo 10 11 M
Linsen 10 13 M

Kümmel 50 Kilo 40 42 M
Mais 1000 Kilo 159 162 M
Lupinen 1000 Kilo 135 M
Oelsaaten 1000 Kilo bl Mohn 18 19 M
Stärk 50 Kilo 23,50 M
Sviritus 10,000 Liter Prozente loco flau Kartoffel 49 M

Rüben 48 M
Rüböl 50 Kilo 36 M verlangt
Malzk, ime 50 Kilo 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,75 8,25 M
Kleie Roggen 6 M Wmenschaalen 5 M Weizengrieskleie 5,75 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,30 7,70 M
Heu 50 Kilo 3,25 3,75 M
Stroh 50 Kilo 2 50 M

1878
Sei kein Oh Jahr sei ein froh Jahr
Sei kein Kränk Jahr sei Geschenk Jahr
Sei kein Neid Jahr sei kein Streit Jahr
Sei ein Fried Jahr und Prosit Jahr
Sei ein gut Jahr und kein Blut Jahr
Sei kein Ach Jahr und kein Krach Jahr
Sei kein Lug Jahr sei ein Zug Jahr
Ein Gewinnst Jahr und Verdienst Jahr
Sei ein Gelt Jahr doch kein Schelt Jahr I Did

Sterblichkeitss und Gesnndheitsverhiiltnisse
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Ge

sundheitsamts sind in der 51 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
storben angemeldet in Berlin 23 5 in Breslau 26 3
in Königsberg 34 6 in Köln 23 5 in Frankfurt a/M 25 0
in Hannover 15 6 in Kassel 24 2 in Magdeburg 30 7
in Stettin 24 3 in Altona 23,0 in Straßburg 23 9 in
München 33 6 in Nürnberg 22 8 in Augsburg 21 8 in
Dresden 21 8 in Leipzig 23 4 in Stuttgart 19 2 in
Braunschweig 24 5 in Karlsruhe 22 6 in Hamburg 26,5
in Wien 32 2 in Budapest 43 3 in Prag 43 3 in Trieft
34 3 in Basel 27 6 in Brüssel 286 in Paris 25 3 in
Kopenhagen 21 3 in Stockholm 25 3 in Christiania 18 4
in Petersburg 43 9 in Warschau 19 4 in Odessa 26 3 in
Bukarest 25 5 in Athen 29 6 in Lissabon 41 6 in Alexandria
Aeghpten 36 3 in New Iork 19 8 in Chicago 11 9 in

Francisco 17 5
In der Berichtswoche herrschten beim Wochenbeginn

in Deutschland meist südwestliche Luftströmungen vor die im
Laufe der Woche in nordöstliche umgingen Gegen das Ende
der Woche hin machten sich jedoch mehr östliche und süd
östliche Winde geltend Die Luftwärme war dem Monats
mittel entsprechend eine geringe Niederschläge fanden nur
in der ersten Wochenhälfte meist in Schneeform statt Der
Luftdruck war im Ganzen höher und sank erst etwas gegen
Ende der Woche Die allgemeine Sterblichkeitsverhält
nißzahl in den deutschen Städten betrug 24 6 gegen 24 4
der vorangegangenen Woche auf 1000 Bewohner und aufs
Jahr gerechnet und weist eine Abnahme der Sterblichkeit
des Säuglingsalters so wie eine Zunahme derjenigen der
höheren Altersklassen auf Unter den Todesursachen zeigt
sich im Allgemeinen eine Steigerung des Vorkommens der
Infektionskrankheiten namentlich wurden diphtherische Affektio

nen in Berlin Wien Pest Paris Danzig in den größeren
Städten des Niederrheins ferner in Augsburg und Stutt
gart der Keuchhusten besonders in Hamburg sowie Darm
katarrhe der Kinder in Berlin Wien Pest München Ham
burg und besonders in Petersburg häufiger Todesveranlas
sung Masern und Scharlachfieber im Ganzen etwas selte
ner tödtlich doch zeigten sich erstere in München Elberfeld
und in Paris letzteres in Dresden Braunschweig Berlin
Stettin Düsseldorf Pest und Warschau häufiger Brech
durchfälle haben im Allgemeinen nachgelassen Unterleibs
typhen sind nur in Petersburg in namhafter Zahl aufge
treten Pockentodesfälle waren in Wien Prag Petersburg
vermehrt in Trieft etwas vermindert Entzündliche Erkran
kungen der Athmungsorgane führten häufiger zum Tode

Vermischtes
Wie schwunghaft das Geschäft der Ehevermittelungen

betrieben wird ist aus dem Jnferatentheil vieler Zeitungen
zu ersehen Das Darmstädter Okües ok NariaZos hat
heirathslustigen Damen eine Auswahl unter 3 Fürsten
8 Grasen 91 Baronen 250 Gutsbesitzern 380 Offizieren
800 Beamten 120 Gelehrten 240 Fabrikanten 1400 Kauf
leuten 800 Landwirthen 1799 Industriellen und 110 Rentiers
zu bieten verlangt aber außer Photographie und Kosten eine
Beantwortung von siebenundzwanzig Fragen über die Leibes
länge die Farbe der Haare etwaige Gebrechen Clavierspiel
und Sprachenbildung Vermögen der Dame über ihre bis
herigen Beziehungen zum Ehestand ob geschieden Wittwe c
über Ansprüche auf Adel Alter Religion ledigen oder
Wittwmstand des ersehnten Mannes und sichert sich dabei
einen guten Procentsatz am Vermögen der Heirathsspekulanten
Als Illustration trägt der Prospekt ein Kreuz ein brennendes
Herz und einen Anker und unter diesen Symbolen steht die
Devise soit HM u l xsvsö was einen Hieb
auf die öffentliche Meinung bedeutet die sich etwa noch über
solches Treiben skandalisiren möchte

Der Fernsprecher als Verräther Ehe man noch
auf alle guten Seiten des neuen Instruments gekommen ist
hat man bereits eine unangenehme Eigenschaft desselben ent

deckt Das Telephon verräth die Geheimnisse des Telegraphen
Herr Prof Sacher in Salzburg hat wie man uns schreibt bei
seinen Experimenten diese Thatsache konstatirt Es genügt den
Leitungsdraht des Telephons mit dem Telegraphendraht auf
eine verhältnißmäßig kurze Strecke so zu verbinden daß beide
Drähte neben einander laufen um die mit dem Telegraphen
Apparat gegebenen Zeichen deutlich abhören zu können Es
braucht daher Jemand nur den Draht seines Telephons an
den Telegraphendraht anzubinden um die geheimsten Depeschen
zu hören Allerdings muß derselbe aber ein so geübtes
Ohr besitzen daß er die Zeichen nach dem bloßen Hören
versteht Da aber nur Telegraphen Beamte diese Fähigkeit
besitzen dürften so erscheint die Gefahr doch nicht besonders
groß Eine hohe Bedeutung hat dagegen das Telephon
für die medizinische Wissenschaft gewonnen Nach einem
sehr interessanten Vortrage des bekannten Physiologen Prof
Dubois Rehmond verspricht man sich viel von seiner
Benutzung zu Studien über die Physiologie der menschlichen
Stimme Die Grundlagen für diese Wissenschaft sind be
kanntlich von Professor Helmholtz gelegt

Im Frack und mit weißer Binde erschienen am
letzten Sonnabend die Stadträthe Charlottenburgs auf dem
dortigen Rathhause um ein ihnen von einem wohlgesinnten
Bürger letztwillig ausgesetztes Legat zu erheben das der Be
stimmung gemäß jedesmal vor Jahresschluß zur Auszahlung
gelangen soll Am jüngsten Sonnabend fand die erste Aus
zahlung statt jeder der Herren erhielt 2 Mark

Gastronomische Vorsicht In einem der zahlreichen
billigen Restaurants des Quartier latin zu Paris wird eine
schöne und große Katze gehalten die von allen Stammgästen
des Etablissements wohlgekannt ist So oft man ihnen nun
einen Hasenbraten auftischt erklären sie einmüthig die Speise
nicht anrühren zu wollen ehe man ihnen die Katze des
Etablissements lebend gezeigt hat

Abonnement
für erkrankte Dienstvoten im Diakoniffenhanse

Auch im Jahre 1878 eröffnet das Diakonissenhaus ein
Abonnement für erkrankte Dienstboten Von den bisherigen
Abonnenten wird der Bote Herr Elsholz den Abonne
mentsbeitrag rechtzeitig einziehen Die etwa neu hinzutre
tenden Herrschaften werden gebeten sich zum Abonnement
bei der Oberin im Diakonissenhause oder bei dem Unter
zeichneten anzumelden Der Abonnementsbeitrag beträgt für
einen Dienstboten pro Jahr 6 Mark und ist pränumerando
zu zahlen Im Erkrankungsfalle wird hierfür der abonnirte
Dienstbote verpflegt Nur bei zahlreichem Abonnement kann
die Anstalt zu ihrer Rechnung kommen

Jordan Mühlweg 47

Wetterbericht vom 2 Januar
8 Uhr Morgens

Barometer allgemein noch gestiegen nur Nordosten mit
beträchtlicher Erwärmung Nachts etwas gefallen sonst etwas
kälter Wetter ruhig trübe feucht vielfach neblig und
milde

Nachtrag
Berlin 3 Januar Die bis jetzt vorliegenden So

zialetats zum Reichshaushalt pro 1878/79 werfen ein be
denkliches Licht ans die Bilanz desselben Der Mehrbedarf
des Militäretats beläuft sich aus ca 2 Mill Mark der
jenige des Marineetats im Ordinarium auf 3 /z Millionen
Das Extraordinarium wird jedeusalls durch eine Anleihe

gedeckt Zu diesen 5 /z Mill M Mehrausgaben kommen
7 /z Mill Mindereinnahmen aus dem Etat der Zölle und
Verbrauchssteuern Das sind bereits 13 Mill Mark Diese
Summe steigert sich ferner um 11 2 Mill Mark welche
in den Etat für 1877/78 als Ueberschüsse aus den Vor
jahren eingestellt werden konnten während aus offiziellen
Mittheilungen bekannt ist daß das Rechnungsjahr 1876
bis Ende März 1877 einen Ueberschuß wenigstens nicht
ergeben hat Ohne Berücksichtigung der übrigen Etats
haben wir demnach schon eine Mindereinnahme von 25
Mill Mark gegen dieses Jahr zu deren Deckung erhöhte
Matrikularbeiträge oder erhöhte Steuern erforderlich sind

Mit der Aktion der Reichsregierung gegen Nicara
gna scheint es Ernst zu werden Außer der Korvette Leip
zig befindet sich nämlich auch die Korvette Ariadne
Kapitän von Werner auf der Reise nach der centralameri

kanischen Küste
Wien 2 Januar Die Presse meldet aus Sistowo

daß das Korps Gurkos nur noch drei Meilen von Sofia
entfernt sei

London 3 Januar Orig Telegr Die Mor
ningpost meldet Der gestrige Kabinetsrath beschloß vor
Uebermittelung der russischen Antwort an die Pforte in Pe
tersburg anzufragen welche Waffenstillstands Bedingungen
die russischen Kommandeure zu fordern instruirt worden
seien Heute findet wieder Ministerrath statt

London 3 Januar Original Telegramm
Carnarvon erklärte einer Deputation von Kaufleuten England
habe Rußland weder eine Mediation noch Intervention an
geboten sondern nur die Eröffnungen Eines der Kriegführenden
bezüglich des Friedens an den Anderen übergeben Er selbst
könne in der Antwort Rußlands keine Beleidigung oder Be
schimpfung Englands sehen und hoffe aufrichtig die russische
Regierung und Bevölkerung würden nicht vergessen daß die
Regelung der gegenwärtigen Fragen nicht den Kriegführenden
allein zusteht denn es seien europäische Fragen Auch sei
er gewiß daß Niemand die Wiederholung eines Krimkrieges
wünsche

London 1 Januar Die Pall Mall Gazette
meldet Rußland bestellte in Paris viele Lokomotiven und
drei eiserne Donaubrücken lieferbar am Donau Ufer bis
zum April Die letzte Bestellung wurde wegen Kürze der

zu

i



Zeit abgelehnt Dieselbe Firma gießt schwere Kanonen für
eine unbekannte Macht

London 2 Januar Der Korrespondent des Daily
Telegraph in Konstantinopel hatte eine sehr interessante
Unterredung mit dem Großvezier Letzterer erklärte be
treffend der Friedensbedingungen Die Türkei wolle Batum

zum Freihafen machen und Rußland dort die größten Pri
vilegien gewähren Die Freigebung der Dardanellen berühre
mehr England als die Türkei da ersteres in seinen Lebens
interessen dadurch beschädigt würde wenn die russische Kriegs
flotte die freie Einfahrt in den Bosporus hätt Die Türkei
würde nur wenig dadurch geschädigt könnte aber durch Ge

währung viel gewinnen Dem Fürstenthum Montenegro
wolle man gern Koncessionen gewähren Serbien jedoch ver
diene keine Verzeihung Die Erklärung von Rumäniens
Unabhängigkeit solle einem europäischen Tribunal überlassen
bleiben und auf Bulgarien solle das bekannte Programm
der Konstantinopeler Konferenz Anwendung finden

Bekanntmachung
Nachdem der Kaufmann Theodor Hänert die in der III Abtheilung auf ihn gefallene

Wahl zum Stadtverordneten angenommen ist es nöthig in der I Abtheilung zu einer Neu
wahl eines Stadtverordneten auf die Zeit vom 1 Januar 1878 bis Ultimo Dezember 1879
zu schreiten Zur Vornahme dieser Wahl wird Termin auf

Sonnabend den 5 Januar 1878 Vormittags 11 1 Uhr
im Stadtverordneten Saal anberaumt zu welchem die Wähler der I Abtheilung hierdurch ein
geladen werden um ihre Stimmen abzugeben

Halle a S den 19 Dezember 1877 Der Magistrat
Bekanntmachung

Ein Diebstahl an einem sechsläufigen Revolver mit Kaliber von s Mm am
Kolben mit einem Ringe versehen mit fehlendem Korn ist im Laufe des 14 d Mts in der
Schlafstube des Restaurateurs im Felsenburgkeller ausgeführt worden

Ich ersuche um Mittheilung über den Thäter
Halle a/S den 31 Dezember 1877 Der kön igl StaatslMwalt

Gr Ulrichsstraße 8
ist die 2te Etage zum 1 April 1878 zu ver
miethen Näh eres im Laden

Die Herrschaft 2te Etage Breitestraße 22
mit 4 heizb Zimmern allem bequemen Zu
behör ist sofort oder später an ruhige Miether
zu vermiethen Auf Wunsch können noch 2
Mansardzimmer mit Kammern zugegeben wer

den Näh das 1 Tr
Eine frenndliche Wohnung 2te Et

für 180 LA zum 1 April zu vermiethen
Bliicherstr 2 nahe am Königsplatz
Eine freundliche Wohnung zn 540

Mark im 2ten Stock an rnhige Leute
zn vermiethen 1 April beziehbar

Landwehrstraße 8
KönigSstratze 24

ganz nahe dem Bahnhofe ist im neugebauten
Hause eine Etage ganz oder getheilt 1 April

1878 zu vermiethen T 32
Königsstraße 15

ist die III Etage zu vermiethen
Königsstraße 15

ist die Parterre Wohnung 5 Stuben nebst
Zubehör z u vermiethen

Herrschaft Wohnung 1 April zu beziehen
Wagenfabrik D Keil Leipzigerstraße 72
Eine freundliche Eck Wohnung 1 Etage

ini Königsviertel ist zu vermiethen u 1 Aprü
zu beziehen Zu erfragen

Wagenfabrik D Keil Leipzigerstraße 72

Vermiethnng
Die Beletage zum 1 AprU 78 zu beziehen

Henriettenstraße 13

Stube Kammer Küche c an anst Leute
zu verm 1 April Bahnhofsstr 13 SchWar tz

Sofort zu beziehen
ist eine freundliche Wohnung Markt 19 III Tr
Preis 160 Thlr

Eine Wohnung 2 Stuben Kammer Küche
mit Wasserleitung zc sowie ein Waarenkeller
sind sofort oder für später zu vermiethen

große Klansstraße 8 I
Zu vermiethen

großer Berlin 13 Laden und Wohnung seit
her vom Goldarbeiter Herrn Körner inne
gehabt zum 1 April 78 erforderlichen Falls
auch früher Näheres daselbst 1 Tr

Alter Markt i Stube K K Keller Bo
denkammer zum 1 April zu verm Zu erfr

Steinweg 31 I
Eine Wohnung die seit 10 Jahren Frau

Prof Arnoldt bewohnt ist zum 1 April 78

zu beziehen Harz 48 I
Zu vermiethen die 2te Etage besteh aus

K heizbaren Stuben nebst allem Zubehör und
am 1 April d I zu beziehen
Merfeburger Chaussee 46

Eine Wohnung im Garten Preis 450
kann auch getheilt verm w Beesenerstraße 6

Mühlweg 42
ist eine herrschaftliche Wohnung mit Badeein
richtung zu vermiethen

Blumenstraße 2 ist die herrschaftliche Bel
Etage zum 1 April zu vermiethen und zu
beziehen

Näheres bei Louis Reichner
Wohnung am Theater g Etage 3 Tr

Preis 106 H zum 1 April zu beziehen
Franke Kapellengasse 14 1 Treppe

2 Läden 1 großer und ein kleinerer beide
mit Wohnung und Zubehör in guter Lage in
der Nähe des Waisenhauses zu vermiethen
und per 1 April zu beziehen

Zu erfragen in der Exped d Bl

3 Wohnungen von Stube Kammer Küche
und Zubehör zu vermiethen Zu erfr

Rathhausgasse 18 im Laden

Eine Wohnung zu vermiethen
gr Klausstraße 8

Die II Etage Schmeerstraße 37/38 beste
hend aus 4 Stuben Küche Boden nebst allem
Zubehör zu vermiethen 1 April zu beziehen

Ein Logis 3 Stuben 2 K Küche nebst
Zubehör per 1 April zu beziehen Harz 25

Eine Wohnung bestehend aus 2 3 Stu
ben Kammer und Küche zu vermiethen

Thorstraße 11

Ecke der IV Vereinsstraße
Größere Wohnungen billig zn vermiethen

Charlottenstraße 5a vis a vis Thieme s Gar
ten i April zu beziehen Näh zu erfragen
von 1 4 Uhr im Syrupgefchäft daselbst

Wohnung 2 Stuben 2 Kammern Küche
nebst Zubehör Wasserleitung zum 1 April

Karlsstraße 14
Ein sehr Heller Parterre Raum 27 tief

24 breit und 10 hoch heizbar soll zu einem
ruhigen Geschäftsbetrieb vermiethet werden
Auf Wunsch mit Wohnung

gr Steinstraße 20 Preuß Hof
Wohnung zu 31 G 1 April zu beziehen

Böckstraße 13 I
Leipzigerstraße 29 sind zwei Wohnungen zu

120 und 390 zu vermiethen und am
1 April zu beziehen

Zu vermiethen 1 Etage besteh aus
5 Zimmern nnd Zubehör Eutree 2
Zimmer mit separatem Eingang s p
z Abvermieth Preis 130 1 April
zu bez Näh gr Steiustr 59 i Rest

Eine Wohnung bestehend aus 3 St 2K
und Zubehör in der kl Ulrichsstraße id

3 Et ist zu vermiethen und 1 April 1878
zu beziehen

Näheres kleine Klausstraße 13 p
Wohnung für 80 LA mit Wassertet

tnug zu vermiethen n sofort oder spä
ter zu beziehen desgl eine Wohnung
für 36 A zum 1 April c zn beziehen

Sophienstraße 6
Alte Promenade 8

ist die Keller Wohnung an ordentliche Leute
zu vermiethen und

am 1 April zu beziehen
Ein Logis mit allem Zubehör für 50 LA

und ein kleines zu 30 LA sind veränderungs
halber zu vermiethen Spitze 33

Eine Wohnung 2 St 3 K, Boden nebst
Zubehör zu verm u 1 April zu beziehen

Rannischestraße 3
Eine kl Wohnung sofort zu beziehen

große Wallstraße 29
2 Logis best je aus St K K u Zub

sind zum 1 April zu beziehen
Beesenerstraße 4 v d Rannischen Thor

1 Logis zu 60 LA u 34 LA v Unterberg 5
Ein kl Logis sof oder 1 April an i einz

Person zu verm gr Märkerstraße 18

Zu vermietheu
Eine schöne Mittel Wohnung 3 Etage zu

Ostern zu bezieh Näheres gr Ulrichsstr 20

bei W Keulmann

Herrschaftliches Parterre 3 Stuben 2 Kam
mern nebst Zubehör für 1 April oder früher
zu vermiethen Geiststraße 17

Eine Wohnung von 2 Stuben K K und
Zubehör von ruh Miethern am 1 April zu

beziehen Kirchthor 18
Ein Logis 2 Stuben 3 Kammern

Küche Entrse nebst allem Zubehör sofort od
1 April zu beziehen Leipzigerstraße 81

Eine Wohnung mit Zubehör zu verm
Leipzigerplatz 4 im Vorderhause

Eine Wohnung von 3 Stuben Kammer
Küche ist zu vermiethen Leipzigerstraße 91

W Berger
2 Stuben Kamm Küche in 2 Etage mit

allem Zub an ordnungslieb ruhige Leute zu
verm N äh Breitestra tze 3 2 im Lade n

1 Parterrelogis zu 65 H zum 1 April
oder früher zu beziehen kl Ulrichsstraße 31

Zu verm gr Ulrichsstr 23 zwei St 1 K

K c ModlerDer Eckladen meines Hauses große
Ulrichsstraße 23 ist mit daran befindl

Wohnung zu verm zKlausthorstraße 6 ein größ Logis zu
vermiethen u 1 April zu beziehen

Zu vermiethen
eine Herrschaft Wohn desgl eine Wohn zu
65 LA u 45 LA Mühlweg 29

In unserm neugebauten Hause Königsstr 19
sind zwei herrschaftlich eingerichtete Wohnungen

von je 4 St 3 K nebst Zubehör zum Preise
von 225 resp 200 LA pro anno zu vermie
then und 1 April d I zu beziehen

Schulze St Schreiner
Läden billig zu vermiethen und 1 April

d I zu bez iehen Königsstr 19

Eine freundliche Wohnung bestehend aus
3 Stuben 3 Kammern Küche nebst Zubehör
ist xsr 1 April zum Preise von 300 zu
vermiethen

Wohnungen vermieth kl Schlamm 4
Frenndl Stube u Kammer an 1 Person

zu verm gr Wallstr 34
Eine Wohnung bis Ostern zu vermiethen

Geiststra ße 66

Eine Wohn 26 LA sogl zu bez 1 St
K K Wasser Bequ 45 LA dgl eine zu 50 H
zum 1 April zu bez kl Wallstr 61

1 Wohnung sofort zu beziehen und eine
desgleichen zu vermiethen und 1 April zu be

ziehen Steg 17Wohnungen zu 36 und 30 LA zu vermie

then Mühlweg 42Eine Wohnung zu 45 LA zum 1 April zu
vermiethen Näheres Markt 17

Eine Wohnung zu verm Saalberg 23
Eine Wohnung für 150 zum 1 April

zu vermiethen Näheres Schmeerstraße 24
Eine Hofwohnung zu vermiethen Preis

50 LA pro aimo Sophienstr 1 b
Eine freundliche Erker Wohnung zum 1 April

zu vermiethen Lonisenstr 8
1 Stube 3 Kammern Küche u Vorsaal

1 April zu vermiethen 180 Gerbergasse 8
Zum 1 April 1 Logis zu 90 LA zu ver

miethen Näheres Rannischestr 141
1 anst Logis an 1 paar ruhige Leute

zu vermiethen Preis 50 Thlr
Hallgasse Nr 2

2 Wohnungen jede 40 LA vermiethet an

ruhige Leute Harz 261
Wohnungen zu verm Ludwigsstr 7
2 Wohnungen zu verm Unterplan 4
1 St K K u Zub z 1 April an einz

Dame od kinderl Leute z verm Wilhelmstr 191

Gut möbl Wohnung
mit separ Eing u gut heizb sofort zu bez

Brüderstraße 13 I
Möblirte Stube nebst Schlaskabinet zu ver

miethen Martinsberg 11 I
Fein möbl Z u K verm preiswerth

Blücherstraße 9 I l
Gut m St u K kl Brauhausg 21 I

Zum Mitbew v St u K ein Herr ze
ucht kl Brauhausgasse 21 I

Eine Wohnung besteh aus 2 Stuben
Kammer Küche c womöglich in der Königs
vorstadt belegen wird von ruhigen Leuten zum

1 April zu miethen gesucht Offerten A 99
m der Exped d Bl niederzulegen

Brüderstraße 10 ist eine möbl Stube nebst
Kabinet zu vermiethen

1 Stube für 1 oder 2 Herren ist sofort
zu vermiethen Königsstraße 26 III

Kl möbl Stäbchen für 1 oder 2 Herren
zu vermiethen Graseweg 20

Eine möbl Stube nebst Kabinet sofort zu
verm Näheres Augustastraße 6a 1 Tr

Das eine Wohnung besteh aus 4 St
3 K K nebst Zub zum 1 April zu verm

Möbl Wohnung part Schülershof 15 I
Eine frdl möblirte Wohnung zu verm

gr Klausstraße 39

Wohn a 2 o 3 anst ruh Pers St a
einz anst r Frau z v Rannischestr 4

Eine gut möbl Stube u K sofort
zu vermiet hen Mittelstraße 6

Fein möbl Wohn gr Ulrichsstr 55 II
Möbl Stube verm Weidenplan 3a
Möbl Stube mit Bett gr Wallstraße 33

Möbl Wohnung f 1 2 H Weidenpl 4 I

Anst Schlafstelle Königsstr 33 im Keller

Heizbare Schlafstelle offen kl Schlamm 41

Ein Logis möglichst Sonnenseite 1 St
2 K u Küche für 1 Dame 1 April gesucht
in der Nähe der Promenade oder des Bahn
hofes Off u M HV in d Exped

Eine Wohnung im Preise v 40 bis 45 LA
wird von ein paar einzelnen Leuten zum
1 April gesucht Zu erfragen bei

Herren Klos K Co Leipzigers Nr 5
Eine möblirte Stube mit Kammer in der

Nähe der Bibliothek wird sofort zu beziehen
gesucht Adressen mit Preisangabe unter
0 in der Expedition dieses Blattes

abzugeben

Gesucht ein sein möblirtes Zimmer
Kammer mit Bett bet einer anständigen
Familie nicht zu weit v d Brüderstr
Offerten unter is r 333 in d Exped
dieses Bl erb eten

Eine Wohnung im Preise von 50 60 H
von ruhigen Miethern innerh der Stadt ze
ucht Adr B B in der Exp niederzul

ImiuSchte euy n

WM
Freitag den 4 Jan Kit tStt te/ zt

wozu freundlichst einladet

Ein Schirm stehen geblieben bei 1 51
Ernst Karras jun Markt i

Ein goldener Ring mit Amethyst ver
loren gr Ulrichsstraße 6 Laden

Achtung
Am heiligen Abend ist ein weißer Pudels

Hund zugelaufen Zu erfragen Böckstr 12
Gegen Futterkosten und Annoricengebühren
abzuholen Bis zum 7 Abends nicht abge
holt betrachte ich ihn als mein Eigenthum

Eine Pferdedecke verloren Abzugeben ge
gen Belohnung Böllberger Weg 4

3 Mark Belohnung dem Finder oder
Nachweiser eines vor Weihnachten Verl Huttde
wagenrades mit Kapsel Magdeb Str 2

2 karrirte Pferdedecken heute von
Spitze 3 bis Geistthor verloren Gegen Be
lohnung abzugeben Spitze 3

Schlüssel am Waisenh gef Näh Exped

Familien Nachrichten

Danksagung
Es ist uns ein herzliches Bedürfniß für die

Liebe und Theilnahme zu danken die sich
beim Begräbniß unseres geliebten Vaters
Schwieger und Großvaters des Schneider
meisters A Barth kund gegeben hat

Ganz besonders fühlen wir uns gedrungen
innig zu danken dem Herrn Dr DÜMke für
seinen rastlosen ärztlichen Beistand während
der Krankheit allen unseren Verwandten und
Bekannten für die reiche Schmückung des
Sarges dem löblichen Verein Glocken Club
für seine schöne Gabe sowie denen welche dem
Verstorbenen die letzte Ehre erwiesen Haben
Gott möge Allen ein reicher Vergelter sein

Die trauernden Hinterbliebenen
Todes Ävzeige

Statt besonderer Meldung
Heute Morgen 9 Uhr endete ein sanfter

Tod das thätige Leben unseres Mannes und
Vaters des königl Strafanstalts Werkmeisters
Herrn August Berguuder im 63 Lebens
jahre

Halle a/S den 2 Januar 1878
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonnabend Nach
mittags 3 Uhr statt



Kr Renner
Eine Mineraliensammlung 400 Expl

sind zur Ansicht ausgestellt im Restaurant
zum Salzgrafen Graseweg 19 Dieselbe
ist zu billigem Preise verkäuflich

N

Zur Stadtverordneten Wahl
Den Wählern der I Abtheilung wird für die am

den stattfindende Wähl als Candiöat empfohlen

Der Vorstand des Biirgervereius für städtische Interessen

rein unverfälscht Liter 2 8 Pfg
bei Entnahme von 10 Liter 25 Pfg bei

am Markt

kl Ulrichsstrcche 1s
hält sein Lager gut unv solid gearbeiteter

Lorrtzn u Xnadßn NütMn
zu billigen Preisen bei Bedarf bestens empfohlen

Ein kleines Haus mit Garten 1876
und 77 neu gebaut für den festen Preis von
15,000 zu verkaufen Feuerversicherungs
summe 12,300 /iS Miethsertrag 900
Gefällige Offerten unter O S in der Expe
dition d Bl niederzulegen

Eine fast neue Flöte Ebenholz ist für d
festen Preis v 9 H zu verk Bahuhofsstr 3,1

Geige mit Kasten verkauft
Taubengasse 9 im Hofe

kr6U88 OriNUÄl 1 0086 4ter X1a8 6 liiiut t MM
einzeln u in Posten u bittet um Offerten 1 M I n in Berlin 8 Kommandanteiistr 30

Myrthen abzul Bernbnrgerstr 35
Altenbnrger Ziegenkäse

empfiehlt
G Kleeblatt gr Klausstraße 12

1 1 Halle a/S den 2 Januar 1878
Hiermit erlaube mir die ganz ergebenste Mittheilung zu machen daß ich meine Wohnung

Comptoir Lager c nach dem Leipzigerplalz Nr 1 verlegt habe und halte ich meine
Dienste bei Lagerungen sowie bei An und Abrollen von Eifenbahngütern und Spedition nach
dem In und Auslande angelegentlichst empfohlen

Au ch hab e ick auf hiesigem Güter Bahnhof der Berlin Anhaltischen Eisenbahn Gesellschaft

l l ÄSSSPOI t t
verbunden mit einer Gütersammetstelle für Stückgüter errichtet und bin somit in der Lage
alle Vortheile der Neuzeit zu bieten

Bezügliche Anmeldungen wollen Sie gefälligst in meinem Leipzigerstratze Nr 6
angebrachten Bestellkasten niederlegen oder nach meinem Comtoir wie auch an die Herren
Zincke K Ströfer Möglicher Weg Nr 1 richten Hochachtungsvoll

Billige Gardinen
kl Brauhausgasse 21 I

Schenerrohr in und Ctr verkauft
Königsstraße 33 im Keller

2 Kleiderschränke i Brodschrank und
1 Koffer umzugshalber zu verkaufen

Augustastraße 3 1 Treppe
Drehrolle verk Hermannstr 5

Auction
Montag den 7 Januar e und folg

Tage von Nachmittag 1 Uhr ab verstei
gere ich im Anktions Lokale des königl
Kreisgerichts ff Mahagoni Nußbaum
u Birken Möbel Federbetten Kleidungsstücke
Wäsche seine Gardinen Portieren ferner
1 Pianoforte 1 Nähmaschine 2 Stücke Kat
tune 1 Partie Felle und Leder 2 Etr eiserne
Nieten c

VV ger Auktions Kommissar
Am twn

Montag den 11 d M Bormittags
10 Uhr soll Brüderstraße 8 2 Tr ein
Nachlaß Betten Wäsche Möbel und Haus
geräth verauktiouirt werden

G May Auktionator u ger Taxator
Frische ger Aale Bücklinge Lachs

forellen und schöne große Heringe empfiehlt
billigst Fik e/e Geiststratze 57

vis g, is der Apotheke
Saure Gurken

schöne harte Waare in Schocken und einzeln
empfiehlt billigst Richard Flch
Soph a n Wann e verk Fürstenthal 1 Et

Einige gute Federbetten Bettstellen
Müffe u Pelzkragen billig zu verkaufen
Schmeerstraße 21 2 Tr Eingang Kuhgasse
Zwei schlachtb Schweine verk Trödel 14

Ein Bursche der die Gelbgießerei erlernen
will wird angenommen gegen Kostgeld

Graseweg 14 W Kramer
Einen Lehrling sucht gleich oder später
Wilh Beyer Bäckermeister Harz 48

Eine Krankenwärterin gesuchl Zu mel
den beim Anstaltsg ärtner der Irren Anstalt

Kochmamsells Köchinnen Hans
Küchen und Kindermädchen erhalten gute

Stellen durch IX 47Frau Scholle gr Märkerstraße 17
Eine Schirmnäherin

welche in allen Arbeiten bewandert ist findet
gute und dauernde Stellung

Näheres bei

in Bernburg
Köchinnen Stuben u Hausm finden sof

u sp St d P Fleckiuger kl Schlamm 3
I Mehrere anständ Mädchen und Kell

nerbnrschen erhalten sofort Stellen durch

Fr nnenieF gr Märkerstr 9
Ein ord junges Mädchen f d Nachmittag

sof ort gesucht Wi lhelmsstr 4 3 Tr
Ein alter Herr sucht zur selbst Führung

einer kleinen Wirthschaft eine bescheidene allein
stehende geb ält ere Person Unterplan 2 I

Köchin und Stubenmädchen erh sofort
Stell en durch Frau Abft Herrenstr 20

Ein ordentliches Dienstmädchen sofort ge
sucht von Frau Ballin Leipzigers 95

Ein Mädchen in die Wirthschaft gesucht
Gottesackergaffe Nr 12

ri8 kv 51Mai ntGM uuä MSOilsT bsi
Leipzigerstr 98

V I I2VVV US IIvi ü it t i

viöss so vis äis LöäillZuuZöu möiukr Liiollvi
didlivtliek uuä LuedlisnÄlanx siuä ksi wir zu daksu LvstvIlullKva
3,uk kiielier Alusikalien uuä Äissölbsu Äul I g sr kstilsn
solltsu din ied stets in äsr i sMisstsiis dis drei prompt
zu bssorZsu

Nsius vivIsvitiFk lliMtlluiiF cksm VvkI vollsn eines IioodMkIirtöu
ub1ikumL ömxködlöuä ZoetiaedtunFSvoll

7 S FF FZ/// 5Kusikaliev üuoli u XuustkäMlvr

Ein Mäochen für Küchen und Hausarbeit
sofort oder 1 Februar gesucht

Mühlgraben 1
Anst Mädchen v außerhalb sucht

und weist nach Frau Teparade
Pferdeknechte und Hansburschen suchen

Stellen d Frau Deparade gr Schlamm 10

Zunge Mädchen
von 14 bis 16 Jahren welche Lust haben das
Coloriren zu lernen wollen sich melden in der
Gebauer Schwetschke schen Bnchdruckerei

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit mit
guten Attesten wird zum 1 Februar gesucht

Beruburgerstratze 35

Ein anständ junges Mild
chen in der Kurz u Posamentierwaa
ren Branche erfahren sucht baldigst Stel
lung als Verkäuferin jedweder Branche
Adressen niederzulegen bei C Luckow

Mein Vermiethnngs Comptoir befindet
sich von heute ab L 43

gr Steinstrlche 12
Frau

Brauchbares Dienstpersonal für jeden Haus
stand passend sucht Stelle durch I 43

Frau Herrmann gr Steinstraße 12
Wanduhren werden gut gereinigt und

reparitt kl Ulrichsstraße 19 IV
Namen und WeWtickerei wird

im Rühmen und auf der Hanv jungen Mäd
chen gelehrt Taubengafse 17b I
PlM brennt sauber Eue Brüderstr 13

Morgenhauben werden sauber gewaschen

und garmrt Harz 33Als Friseuse empfiehlt sich geehrten Herr
schaften und Damen bei vorkommenden Ge
legenheiten Louise Beyer gr Steinstr 23

Eingesandt
Wie bereits die hies Lokalblätter berichtet

findet Freitag den 4 Januar das Benefiz
mr den Schauspieler uud Regisseur Herrn

statt Genannter
Herr hat zu seinem Ehrentag FFtt ge
wählt und wie wir mit Sicherheit vernom

men wird Frl vomgroßherzogl Hoftheater in Weimar aus Ge
fälligkeit für den Benefizianteu die
spielen Diese Mittheilung wird eine um so
erfreulichere sein da sich Fräulein
KÄncke von ihren früheren Gastspielen
im Hoftheaterensemble einer großen Beliebt
heit erfreute und so können wir wohl mit
Recht auf einen genußreichen Abend aufmerk
am m achen

vira im ülessr au siusui
uooli uä dsr zu destimmsuäöll bkuäs äeu

von VviwäiK
sxrsedku

Ein ordentl Dienstmädchen zum 1 Februar

gesucht gr Klausstr 39
Ein Ätädchen zur Aufwartung gesucht

Leipzigerstr 65

wird gestützt auf gute Empfehlungen von
einem verheiratheten ordentlichen und fleißigen
Arbeiter in einem Fabrik oder Du ros Ge
schäft gleichviel welcher Branche sofort Arbeit
event passenden Dienst Gefl Offerten erbittet
man unter 8 W in der Exp d Bl

Ein ordentl Mävchen vom Lande sucht sofort

Dienst gr Steinstr 73 3 Tr
Einige Dienstmädchen

mit langjähr Attesten suchen sof Dienst

Offene Stellen
für ein recht braves ält Kindermädchen in
Näherei und Plätten erf für ein recht tücht
Stubenmädchen durch

Rathhansgasse 14 zur Glocke
Befchäftignngs Gesuch

Zur gesetzlich ordnungsmäßigen Führung
der Bücher zur Anfertigung aller schriftlichen
Arbeiten zum Abschreiben von Manuskripten
sowie zur tüchtigen Aushülfe gleichviel welcher
Branche hält ein selbst etablirt gewesener
Kaufmann seine Dienste angelegentlichst em
psohlen Näheres

Giebichenstein Triftstrasze 41
Ein selbst gewes Kaufmann sucht sofortige

Stellung unter d ger Ansprüchen mögl in
Consection u Herren Garderobe Gefällige
Offerten C R 1VV Naumburg a/S

Ein anständiges Mädchen von auswärts
sucht zum 1 Februar Stelle für Küche und
Haus Zu ersr Fleischergasse 3 Hof 1 Tr

Buchführung
Unterzeichneter giebt praktischen Unterricht

der doppelten Buchführung Zeit beliebig
Brüderstraße 6 Hos Balkon

Kaufmann
Ein Obersekundaner wünscht Unterricht zu

geben Off unter H in der Exped d Bl

2ter Winter Eurfus beginnt Mitte Januar
in dem oberen Saale der Kaiser Wilhelms
Halle Gefällige Anmeldungen werden in
meiner Wohnung Brunoswarte 18,1 Tr
angenommen

Tanzlehrer

RiHiiss s TanMnterricht
findet Freitag den 5 Jan Ab 8 Uhr
im grofzen Saale des kühlen Brunnen
statt Anfang des ontrväilU8v Hono
rar 3

Ordentl Mädchen von ausw suchen sofort
u 1 Februar Stellen durch

Frau May Brunnenplatz 4

F F
Einem geehrten Publikum von hier und

Umgegend die ergebenste Anzeige daß ich
Hermannsstrasze Nr 6 ein Flaschenbier
Material und Bietnaliengeschäst sowie
aller in dieses Fach schlagenden Artikel
eröffnet habe Ich ersuche ein geehrtes Publi
kum in diesem meinen Unternehmen mich
gefälligst zu unterstützen Achtnngsvoll

EeMts MMng
Mit dem heutigen Tage eröffne ich Thor

strasze 11b ein

Höh n KohlengesW
Es wird mein Bestreben sein bei guter

Waare stets die billigsten Preise zu stellen
Hochachtungsvoll

jgäer rt vis
sto fertigt sodllsll uuä soliä

FF NiÄHe Lalle Lodmksrstr 13

Am nächsten Freitag den 4 Januar
findet meine Benefiz Vorstellung

tatt zu welcher ich alle Freunde und
Gönner ganz ergebeust einlade

ÜMVIIWLI
Sonnabend den 5 Januar 1878

Früh 9 Uhr
Abends

reitai den 4 Januar i

Stadt Theater
Freitag den 4 Januar 1878

Mit ausgehobenem Abonnement
Zum Benefiz für den Regisseur Herrn

A ZR5i
Hastspiel der grotzherz Hofschanspielerin

Ml MSTI RG
t vom Hoftheater zn Weimar

Trauerspiel in 5 Acten von Shakespeare über
setzt von Schlegel

Ophelia Frl Marie Gündel als Gast
Zu dieser meiner Benefizvorstellung lade er

gebenst ein

Opernpreise

Leute I i eitsK dvn I

Ä W
F

kl Nlrichsstratze 7
Heute und folgende Tage

Abends 8 Uhr
Concert und Vortrag

Aastspiet der Chansonette Fräul Mathilde
Zeidler vom Baristötheater in Breslau

Entrse 30 E ApelFür die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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